
Das Russborough House ist ein Herren-
haus aus dem 18. Jahrhundert. Besucher 
können dort heute unter anderem die 
Einrichtung, eine Kunstsammlung, den 
weitläufigen Park und ein Greifvogel-
Center besichtigen.
Umrandet von grünen Wiesen, sattgrünen 
Bäumen und Blumen steht das Russborough 
House, das schon seit seiner Eröffnung für 
Besucher im Jahr 1978 Besucher anzieht.

• Wussten Sie schon? Auf irisch heißt das
Herrenhaus Teach Russborough!

Russborough House Geschichte
Das Herrenhaus liegt nahe dem Blessington-
See im County Wicklow und wurde zwischen 
1741 und 1751 von Richard Cassels im palla-
dianischen Stil für Joseph Leeson erbaut. 
Leeson war der Sohn eines wohlhabenden 
Brauereibesitzers und Abgeordneter des 
irischen Parlaments aus Dublin und wurde 
zum ersten Grafen von Milltown ernannt.
Bis auf eine Besetzung durch die britische 
Armee um 1800 war das Herrenhaus über 
sechs Generationen im Besitz der Fami-
lie Milltown, bis der letzte Graf kinderlos 
starb. Die Einrichtung und Kunstsammlung 
der Milltowns ging fast vollständig an die 

National Gallery of Ireland, wo sie heute im 
Milltown Wing besichtigt werden kann.
1915 erbte Sir Edmund Turton, ein Neffe des 
letzten Earls of Milltown, das Anwesen. 16 
Jahre später wurde das Herrenhaus wieder 
verkauft, diesmal an Denis und Maeb Daly, 
die im Russborough House bis Anfang der 
1950er Jahre lebten.
Währenddessen ging Sir Alfred Lane Beit 
und Lady Clementine Beit in ihrem Wohn-
sitz in London der Platz für ihre umfangrei-
che Kunst- und Antiquitätensammlung aus. 
Deshalb erwarben sie 1952 das Russborough 
House und erlaubten schon 1978 Besichti-
gungen des Herrenhauses.
Sir Alfred Lane Beit starb 1994 im Alter von 
91 Jahren, Lady Clementine Beit folgte ihrem 
Mann im Jahr 2005. Seit ihrem Tod wird 
Russborough House durch die Alfred-Beit-
Foundation verwaltet.

• Wussten Sie schon? Mit über 200 Metern
hat das Herrenhaus die längste Fassade Ir-
lands!

Russborough House besuchen
Im Erdgeschoss und in der ersten Etage des 
Hauses können Besucher die Originaleinrich-
tung der Beits und einen Teil der umfangrei-

chen Kunstausstellung besichtigen. 
Das Ehepaar sammelte neben Skulpturen 
und Malereien – wie Landschaftsgemälden 
von Thomas Gainsborough und vier speziell 
für Russborough House angefertigten Öl-
gemälden von Claude Joseph Vernet – auch 
historische Möbel, Haushaltsgegenstände 
und Teppiche. In ihrer Sammlung befinden 
sich etwa chinesische Vasen aus dem 17. 
Jahrhundert und das Bett von Sir Richard 
Arkwright, dem Erfinder der Spinning Jenny.
Eine Ausstellung über das Leben der Familie 
Beit befindet sich seit 2011 im Untergeschoss 
des Hauses. 

• Wussten Sie schon? Das älteste Objekt im
Herrenhaus ist eine Steinstatue der Maria
Magdalena, sie stammt aus dem 16. Jahr-
hundert!
Zum Russborough House gehört auch ein
schöner Park mit Wanderwegen und Erleb-
nisstationen für Kinder, ein Garten, ein He-
ckenlabyrinth und ein Greifvogel-Center.
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RUSSBOROUGH HOUSE – BEEINDRUCKENDES HERRENHAUS

Besucher können im Russborough House heute unter anderem die Einrichtung, eine Kunstsammlung, den weitläufigen Park und ein Greifvogel-Center besichtigen.
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